
LIEBES TAGEBUCH! 

   Die Sonne geht auf. Heute beginne ich meine Sommerferien, ich fahre mit meinen Eltern an die 

Ostsee, nach Tczew. Wir haben diese tolle Reise seit zwei Jahren vorbereitet. Endlich haben wir alles 

unter Dach und Fach Ich bin natürlich sehr glücklich und ich habe viele fantastische Ideen für 

meinem Freizeit! 

      Wir möchten auch Danzig und diese berühmte Aquarium in Gdingen besuchen. Seitdem ich weiß,  

dass wir nach Tczew fahren, bin ich ganz aus dem Häuschen! In  Zukunft würde ich gern 

Ozeanographin und Wissenschaftlerin. Als ich kleine war, habe ich die Filme von Jacques- Ives 

Cousteau gesehen. Meine Bewunderung war wirklich groß…  Ich habe so lange meinen Eltern von  

Schwimmen und Tauchen lernen übergezeugt… Endlich erlaubten sie mir diese Sporten treiben und 

ich interessiere mich heute sehr Ozeanographie, diese Arbeit gefällt mir sehr gut  

    Unsere Sommerreise ist für mich sehr wichtig, ich lege viel Gewicht auf meinem Zukunft.  

Bis bald, 

KARINA 

LIEBES TAGEBUCH! 

     Wir sind zum Reiseziel angekommen. Wir wohnen in einem kleinem Bungalow. Das Innere ist sehr 

gemütlich, an die Wände hängen schöne Fotos mit Meerlandschaften. Unser Bungalow ist aus Holz 

und wir haben hier Korbmöbel. Ich finde die modern und fantasievoll. 

     Der Hausmeister, Herr Kosiński, ist sehr schüchtern, aber nett und hilfsbereit. Er kümmert sich 

gern um Touristen. Er ist Schmied von Beruf. Ich finde, dass er sehr originelle Person ist. Seine Frau 

zeigte meinen Eltern unseren Bungalow. Sie ist laut und selbstsicher Hier gibt es sehr angenehme 

Stimmung und kann man alles zu Fuß erreichen.   

     In der Nähe gibt es viele Grünanlagen und eine Reitschule. Ich liebe Pferde und reite sehr gern, 

deshalb möchte ich dorthin gehen Ich mag meinen Zeit in Ställe verbringen. Das nervt aber ein 

bisschen meine Mutter- sie ist allergisch gegen Tierhaare  

      Morgen fahren wir an die Ostsee! Ich möchte neue, gute Erfahrungen sammeln und interessante 

Leute kennen lernen Ich bin jetzt aber so anstrengend… Zwei Hunde beschützen uns vor Dieben 

Bis bald! 

KARINA                                                                                                                                                    

 

LIEBES TAGEBUCH! 

        Wir sind jetzt am Strand, die Sonne scheint und meine Eltern liegen unter dem Sonnenschirm. 

Das ich aber nicht für mich! Ohne Sport läuft nix, ich schwimme schon seit 2 Stunden hin und 

zurück Ich liebe Sport treiben! 



      Ich habe auch sehr nette Jugendliche getroffen. Sie waren sehr kontaktfreudig und wir machten 

Schwimmwettkampf. Ich bin Erste geworden. Ich habe einen kleinen Bernstein gewonnen Kasia 

und Martyna haben mir unsere E- Mails gegeben. Wir möchten uns besser kennen lernen. Ich finde, 

dass sie wahrscheinlich coole Mädchen sind! Wir machten natürlich viele schöne, gemeinsame Fotos 

 

     Ich muss enden- wir wollen noch Volleyball spielen und in die Eisdiele gehen 

Bis bald!  

Karina 

 

LIEBES TAGEBUCH! 

       Wir sitzen jetzt im Restaurant. Diese Flunder war wirklich lecker! 

    Wir haben heute unseren Stadtrundgang- wir spazieren in die Fußgängerzone, gehen entlang die   

Straßen und sehen Sehenswürdigkeiten an. Hier befinden sich tolle, alte Kirchen. Wir besuchten 

einen Kirchturm. Im Inneren gibt es zwei originelle, alte Glocken. Ich finde die sehr hoheitsvoll. Wir 

haben unserem Stadtplan verlassen und wir mussten andere Leute um alles fragen. Unser GPS ist 

natürlich kaputt  

  Abends: 

       Ich war in der Reitschule. Die Bezahlung beträgt nur 20 PLN pro Stunde. Ich möchte reiten und 

meine Eltern sind auch dafür! 

      Der Reitlehrer ist nur 20 Jahre alt, heißt Klaus Meier und kommt aus Hamburg. Er sieht wie ein 

Mann, der mit beiden Beinen auf der Erde steht aus. Er ist sehr nett, hat schwarze Haare und große, 

traurige Augen. Ich finde, dass er sehr niedergeschlagen ist. Warum? Das ist gute Frage! Ich habe 

eine Auge auf er geworfen. Ich weiß aber nicht, wie das Eis brechen. 

   Morgen früh möchte ich mit anderen Pferdefans im Reitausflug teilnehmen. Ich möchte gern mit 

Klaus Deutsch reden und ihn ein bisschen kennen lernen. Ich muss Einkäufen für Morgen machen. Ich 

habe schon alles vorbereiten.  

Bis bald! 

Karina 

 

LIEBES TAGEBUCH! 

Am Abend: 

   Unsere Reitausflug war anstrengend, aber cool! Wir haben uns so gut unterhalten, dass mir die Zeit    

wie im Fluge vergangen ist. Wir sind entlang dem Strand und über die Brücken gekommen… Die 



Landschaften war… fantastisch!!! Wir entdeckten viele schöne Plätze im Natur und machten tolle, 

lustige Fotos mit  unseren Pferden 

    Mein Pferd heißt Rambo, ist schwarz, gesellig und sehr neugierig. Er ist auch wirklich lieb! Andere 

Leute lachten, dass ich die Pferdeflüsterin bin Ich finde, dass Tiere etwas Wunderbares sind 

     Ich sprach natürlich viel mit Klaus. Er hat so traurige Augen, weil seine Mutter Behinderte ist. Sie 

hatten Verkehrsunfall, als sie nach Berlin fuhren. Sie haben die Oma von Klaus besuchen vorgehabt. 

Er saß hinter dem Lenkrad. Er hatte so lange Niedergeschlagenheit… Es dauert sieben Monaten, aber 

jetzt besser ist. Er fühlt sich nicht mehr so einsam. 

    Ich war erschüttert und ich habe Meiers zu unserem Bungalow eingeladen. Meine Eltern waren 

dabei ( ich habe sie mit meinem Handy gerufen). 

Bis bald! 

Karina 

 

LIEBES TAGEBUCH! 

Am Abend: 

  Ich bin fix und fertig. Wir machten heute Partyvorbereitungen. Um 17:00 Uhr Meiers waren schon 

bei uns. Mein Vater kann sehr gut Deutsch sprechen, weil er in Deutschland arbeitete. 

   Die Mutter von Klaus ist die lustige und nette Person. Wir haben viel geredet, schöne Lieder 

gesungen und leckere Würstchen gegessen. 

Morgen früh fahren wir zusammen nach Danzig. Klaus ist sehr sympathisch für mich   

 Bis bald! 

Karina 

 

LIEBES TAGEBUCH! 

  Morgen haben wir nach Danzig und Gdingen abgefahren. Wir machten sehr langen Stadtrundgang. 

Die Altstadt hat originelle Stimmung. 

 Wir sahen viele Wahrzeichen von Danzig: Lange Brücke an der Mottlau, Schiffswerft, 

Rechtsstädtisches Rathaus Neptunbrunnen, Artushof, Marienkiche, Milchkannentor…Und  natürlich 

Aquarium in Gdingen. 

   Wir haben jetzt zurück gefahren. Schade, dass meine Eltern morgen nach Hause kommen 

vorhaben  

Bis bald! 



Karina 

LIEBES TAGEBUCH! 

   Ich bin so traurig… Wir fahren heute los.  

   Ich habe meinen neuen Freunden „ Auf Wiedersehen“ schon gesprochen. Klaus gab mir seinen 

Telefonnummer und E- Mail Ich kann jetzt meine Sprachkenntnisse verbessern Das war immer 

meine große Träume, mit Jugendlichen aus Deutschland schreiben   

   Ich habe eine sinnvolle Idee: ich möchte in Altenheim oder mit Behinderten im Krankenhaus als 

Volontärin arbeiten In unserem Gesellschaft gibt es so viel zu tun… Was glaubst Du, Tagebuch? 

                     Bis bald! 

Karina     

     

           

 


